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Amtliche Bekanntmachungen

Der Unterricht in der gewerblichen Zeichen
schule während des bevorstehenden Winterhalb
jahres R88 /88 beginnt
Sonntag den ZG Oktober Vormittags 8 Uhr

Er wird werktäglich Abends von 7 /z bis 9 /z Uhr
und des Sonntags von 8 bis 9 Uhr Vormittags
ertheilt und umfaßt

Freihandzeichnen Zirkelze ichnen darstel ende
Geometrie nebst praktischen Beispielen Fach
zeichnen für Bauhandwerker Maschinenbauer
Dekorationsmaler und Tischler und im Falle ge
nügender Betheilignng auch Fachzeichnen für Klemp
ner und Glaser sowie einen Cursus im Model

ErA Ao soä Ki söoßDas Schulgeld beträgt 4 Mark halbjährlich zahl
bar im Voraus bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr
geöffneten Steuer Reeeptur

Die Anmeldung findet im Rathhause im Stadt
sekretariate werktäglich von 8 bis 1 und 3 bis 6 Uhr
statt und die Ausnahme erfolgt gegen Vorlegung der
Quittung über das entrichtete Schulgeld bei dem Diri
genten der Schule Herrn Ingenieur Meisel im
Stadtgymnasium Sophienstraße Nr 29 vo Donners
tag den 13 bis Sonnabend den 15 Oktober d
Js Abends von 7 bis 9 Uhr

Halle den 5 Oktober 1887
Das Curatorium der gewerblichen Zeichenschule

vr Krähe Stadtschulrath

Der Restaurateur Herr Seebe kl Sandberg 6 und
der Schlossermeister Herr Ohrlepp kleiner Sandberg 3
sind aus ihren Antrag als Armen Vorsteher im zweiten
Bezirk entlassen An ihre Stelle sind der Hutmacher
meister G Nicolai Leipzigerstr 11 und der Drechsler
meister H Taube kleiner Sandberg 3 zn Mrmen
Borstehern gewählt worden

Halle den 28 September 1887
Die Armen Direktion

sjKisS Z

Aiisschrewmig
Für die Gasanstalt I in der Hafenstraße sollen zwei

neue Dampfkessel von je 6 Atmosphären Ueberdruck be
schafft werden

Angebote sind bis zum

1O d Mts Vormittags 11 Uhr
auf unserem Bureau Rathhausgasse Nr 1 einzureichen
woselbst die Bedingungen ausliegen

Halle a S den 3 Oktober 1887
Die Verwaltung

der stSdtischen Gas und Wasserwerke

Steckbrief
Der am 3 August 1846 hier geborene Maurer Karl

Lippert hat seine aus Frau und drei Kindern bestehende
Familie seit längerer Zeit in hülfloser Lage verlassen so
daß dieselbe der Armenpflege anheim gefallen ist während
er sich in der Fremde umhertreibt

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen
Aufenthalts des p Lippert hiermit ersucht

Beschreibung Größe 1,60 Meter Haare hellblond
Stirn hoch Augenbrauen hellblond Augen blau Nase und
Mund gewöhnlich Bart dünner Vollbart Zähne gut Kinn
spitz,Wesichtsbildung oval Gesichtsfarbe gesund und gebräunt
Gestalt untersetzt Sprache deutsch Hallescher Dialekt Beson
dere Kennzeichen über der Nase eine Narbe

Halle am 29 September 1887
Die Polizei Verwaltung

Der gegen den Schneider Karl Goldhardt geboren zu
Tauch zuletzt in Dieskau unterm 13 Februar 1886
erlassene Steckbrief ist erledigt D 658/85

Halle a S den 1 Oktober 1887
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Redaktioneller Theil
Halls den 4 Oktober 1887

Der Besuch des italienischen Ministerprä
sidenten Herrn Crispi in Friedrichsruhe welcher
demjenigen des Grafen Kalnoky so rasch folgte liefert den
augenfälligsten Beweis für die Festigkeit und Innigkeit der

Verbindung der drei mitteleuropäischen Mächte Was ins
besondere die nahen und intimen Beziehungen zwischen Deutsch
land und Italien anlangt beruhen dieselben wie man uns
ossieiös meldet nicht blos aus dem vollen gegenseitigen
Vertrauen der Kabmete sondern auch auf der Sympathie
der beiden Nationen welche noch vor nicht allzulanger
Zeit ein geographischer Begriff durch eigene Kraft in dem
letzten Menschenalter die nationale Einheit errungen haben
In dem festen und vertrauensvollen Zusammenstehen der
mitteleuropäischen Mächte welchen das Ziel der Erhaltung
des Friedens gemeinsam ist liegt die sicherste Garantie
für die friedliche Weiterentwickelung Europas Was immer
in diesen Tagen in Friedrichsruhe verhandelt ist so dürfen
die Staaten und Völker Europas fest darausrechnen daß
durch die Verhandlungen des Staatsmannes Crispi mit
dem Staatsmanne Bismarck der Frieden und das Gedeihen
der europäischen Völkerfamilie wirksam gefördert wird

Herr Crispi ist inzwische wieder heimgereist Schnell
wie er in Friedrichsruhe erschienen ist er auch von dort
wieder enteilt Es versteht sich daß man dies m Ereigniß
überall die gebührende Bedeutung zuerkennt und es um so
wichtiger hält als es fast unmittelbar dem Besuche des
Grafen Kalnoky in Friedrichsruhe gefolgt ist Je nach
dem Standpunkte betrachtet man es als einen erfreulichen
oder als einen ärgerlichen Vorfall Deutsche und öster
reichische Patrioten die in der zunehmenden Kräftigung
des mitteleuropäischen Staatenbundes die beste Bürgschaft
für die Erhaltung des Friedens erblicken und den Hinzutritt
Italiens zu demselben als eine weitere Sicherheit gegen
die mit Rußland buhlenden kriegerischen Gelüste der Fran
zosen begrüßt haben sind begreiflicherweise darüber 5ehr
erfreut daß auch Italien sich immer inniger der nordischen
Friedenspolitik anpaßt wohingegen die Franzosenfreunde
in Italien die namentlich auf Seiten der radicalen Partei
gruppen zu finden sind nur mit fcheelen Blicken die Minister
präsidenten in Friedrichsruhe Händedrücke austauschen sehen
In Frankreich ist man augenblicklich vielleicht klug genug
seinen Verdruß unter der Miene einer künstlich zur Schau
getragenen Gleichmütigkeit zu verbergen Aber dieses
Maskenspiel wird doch keinen klar blickenden Beobachter
darüber täuschen daß das Mißvergnügen ein sehr tiefes
ist Die französische Presse beharrt dabei daß über die
römische Frage verhandelt worden sei ja mehr noch daß
darüber feste Abmachungen getroffen worden seien Was
derartige Angaben bezwecken ist klar man will damit
in Italien Mißtrauen gegen Deutschland erwecken Es
wird das aber schwerlich gelingen

Die gemäßigt italienischen Blätter sehen in der Zusam
menkunft beider Staatsmänner eine Friedensbürgschaft und
ein Zeichen daß Italien einen hervorragenden Platz im
europäischen Rathe hinsichtlich der orientalischen Frage
einnehme Die franzosenfreundlichen Blätter fürchten Cris
pi s Reise werde Mißtrauen in ParU hervorrufen zumal
habe sie in einem Augenblicke wo die Vertreter Italiens
wegen Abschließung eines Handelsvertrags mit Frankreich
in Paris weilen einen besonders bedenklichen Charakter
Am wichtigsten erscheint in diesem Augenblick die Aus
lassung der Nisorma die das Blatt Crispi s ist Dieses
Blatt sagt wie uns ein Telegramm aus Rom vom
gestrigen Tage meldet die Begegnung gebe die be
ruhigendste und schmeichelhafteste Idee von der politischen
Situation welche Italien in Europa einnehme Es fei
übrigens infolge der die beiden Regierungen vereinigenden
Beziehungen und bei den Sympathien durch welche die
beiden Staatsmänner verbunden seien nur natürlich daß
man einen direkten Meinungsaustausch über die beide
Staaten und den europäischen Frieden am meisten inter
ressirenden Fragen angezeigt fühlte Memand vermöge zu
sagen welche Frage speziell bei der Begegnung verhandelt
würden doch könne man die Meinung der Blätter theilen
daß Crispi mitwirken werde zum Wohle des Vaterlandes
aus der Basis des Völkerrechts und der Verträge Wir
haben schließt die Nisorma offen und loyal den
Schluß gezogen daß Crispi den Frieden sichern und nicht
den Krieg vorbereiten werde

Die Wiener Presse sieht in dem Besuche Crispis
bei dem Fürsten Vismark die bündigste Antwort auf die
Frage welch Stellung Italien gegenwärtig zu den bei
den Kaisermächten einnimmt und sagt Crispi beweist mit
seinem Besuch bei dem Reichskanzler Freund und Feind
Allen die es sehen wollen und hören daß Italien auch
sürderhin entschlossen ist an dem Friedensbunde mit den
zwei Kaisermächten festzuhalten und gemeinsam mit ihnen
jede Störung des Friedens auf dem Continente zu ver
hüten so lange dies uur immer im Bereiche der Mög
lichkeit liegt und daß wenn trotz dieser unausgesetzten
umsichtigen und an Geduld nahezu unerschöpflichen Be
mühungen es doch nicht gelingen sollte auf die Dauer eine

Friedensstörung abzuwenden man Italien gemeinsam mit
seinen Verbündeten zN Abwehr der Störenfriede ge üstet
finden wird Daß dies neuerdings K solcher Weise kon
statirt wird kann in Frankreich MdDutzland mWeruhigend
auf die erhitzten Ähnlicher wirle t md d ekühnen Spekulanten
auf eine russisch französische CoÄitidkj nachdenklich stimmen

Auch der Standard mißt der Begegnung inFriedrichs
ruh die größte politische Bedeutung bei üN sagt am Schluß
seiner Ausführungen es werde mit der Zeit Munden werden
daß die Bande welche bislang Italien mit Oesterreich und
Deutschland verknüpften durch dieie i Besuch befestigt und
erweitert worden Rußland werde Oesterreich nicht an
greifen oder schädigen können ohne Italiens Armee und
Flotte zum Beistande Oesterreichs in die Schranken zu

fstMrn/ p nnip l snIn der Zusammenkunft des italienischen Ministerpräsi
denten Crispi mit dem deutschen Reichskanzler in Fried
richsruh spricht sich eine neue Gruppirüng der europäischen
Mächte und Interessen aus die als eine feste Grundlage
und ein sicheres Bollwerk der FriedensbestrebUngen be
trachtet werden darf Es gab eine Zeit wo dem Drei
kaiferbund diese Rolle zufiel Es ist nicht die Schuld
von Deutschland und von Oesterreich sondern lediglich
von Rußland wenn anstatt des Bundes der drei Kaiser
reiche nunmehr eine anderweite Combination und Grup
pirung hervortritt Rußland ist heute durch seine eigene
Schuld vollkommen ifolirt und dürfte mit der Zeit doch
wohl felbst zu der Ueberzeugung kommen daß für die ver
lorene große Stellung an der Seite von Deutschland und
Oesterreich die Bewunderung der Pariser Radicalen und
Revanchemänner ein schlechter Ersatz ist

Herr Crispi gehört übrigens zu den italienischen Staats
männern die schon vor dem Ausbruche des deutsch fran
zösischen Krieges sich den Dank der Deutschen erworben
haben weil sie in jener Zeit der Gefahr auf Seiten
Deutschlands standen Als der Prinz Napoleon in den
Junitagen bei seinem Schwiegervater dem Könige Victor
Emanuel weilte um im Auftrage seines Vetters Italiens
Bundesgenossenschaft zu gewinnen und der König nicht
übel Lust hatte dem Lockruf zu folgen da waren es
italienische Patrioten welche unter Crispi s Führung den
König von der Ausführung dieser Absicht abbrachten Im
Jahre 1877 war Crispi Präsident der Kammer und
machte in dieser Eigenschaft in Deutschland einen Besuch
bei dem er außerordentlich gefeiert wurde Später war
er kurze Zeit Minister des Innern mußte aber wegen
privater Angelegenheiten fein Amt aufgeben Herr Crispi
feiert am 4 Oktober seinen achtundsechszigsten Geburtstag
Er stammt aus einer grischisch albanesischen Familie die
in Sizilien ihren Wohnsitz hatte Als junger Advokat in
Neapel nahm er an der Erhebung gegen die Bourbonen
herrschast lebhaften Antheil und trat im Jahre 1848 an
die Spitze der Revolution in Palermo Nach der Er
stickung derselben floh er nach Versailles und lebte bald
in Paris bald in London bald in Malta sei es als
Handlungsgehilfe sei es als Zeitungskorrespondent seinen
Erwerb sich schaffend Eine Zeit lang hielt er sich auch
in Brasilien auf Als Garibaldi feinen Zug unternahm
wurde er dessen Generalstabschef und half bei der Errich

jzzzÄznckT

Der Prinzregent von Bayern empfing gestern Vor
mittag 11 Uhr im Thronsaale zu München umgeben von
den obersten Hofchargen und dem Ministerium die Depu
tation des Reichsraths und um 11 Uhr diejenige der
Abgeordneten zur Überreichung der Adressen Die Prä
sidenten der beiden Häuser v Frankenstein und Ow ver
lasen die respektiven Adressen worauf der Prinzregent
jedesmal die Stufen des Thrones herabstieg und sich mit
den einzelnen Mitgliedern der Deputationen unterhielt
Die Adresse des Reichsraths betont im Wesentlichen die
Versicherungen der Loyalität gegenüber den huldreichen
Worten in der Thronreoe und verspricht die gewissenhaf
teste und ehrerbietigste Prüfung der einzelnen Positionen
des Budgets sowie der Gesetzentwürfe welche in der Adresse
einzeln aufgeführt und dankbar anerkannt werden nament
lich diejenige bezüglich der Gehaltsausbesserung der Subal
ternbeamten Die Adresse hebt ferner speziell hervor die
Reichsräthe erblickten übereinstimmend mit der Reichsge
setzgebung in der Förderung des Wohles des Arbeiter
standes eine hochbedeutende Aufgabe des Staates Als
dann wird der im ganzen Lande jubelnd begrüßten Rund
reise des Prinzregenten und dessen väterlicher Fürsorge
für Bayern gedacht Die Adresse schließt mit den Worten
Gottes Segen ruhe aus dem Prinzregenten sowie aus

dem ganzen Königl Hause Möge der Himmel weiter
über dem geliebten Bayern und dem theuren deutschen
Vaterlande walten



Die anständige Presse Frankreichs ist mit dem Ver
lauf den der Grenzkoyfliktgenommen durchaus zufrieden
und betrachte den Streit für beigelegt Die Werts
schreibt Deutschland hat Frankreich inzwischen alle Ge
nugthuung die von ihm rechtlich verlangt worden ertheilt
und zwar in der verbindlichsten Weise Gegenwärtig haben
die Verhandlungen über den Vorfall nur noch eine sekun
däre Bedeutung Deutschland hat das Bedauern über das
traurige Ereigniß wiederholt Es erübrigt dem französi
schen Kabinet nur noch dem gegen Kaufmann gerichteten
Verfahren zu folgen Nur Rocheforts Jntransigent
setzt die Hetze fort und erklärt man dürfe die deutsche
Entschädigung nicht annehmen fondern müsse sie durch
eine Nationalsammlung für die Wittwe Brignon ersetzen
die er denn auch eröffnet

Dem in Paris sich aufhaltenden Vorsitzenden der Pe
tersburger Stadtverordneten Tichatchew werden von den
Pariser Communal Behörden besondere Ehren erwiesen

Die plötzliche Abreise des deutschen Geschwaders von
Sydney Anfang August hat in englisch australischen Blät
tern die Vermuthung wachgerufen daß es sich um dieAn
nectirung der Samoainfeln handle In der That
hatte das Geschwader nur die Aufgabe den König Ma
lietoa Mores zu lehren Die Abreise des Geschwaders
von Sydney erfolgte so schnell daß nicht einmal das Ein
treffen des neuen Commandeurs der Olga des Kapi
tän s Strauch abgewartet wurde der zur selben Zeit mit
dem Lloyddampfer Hohenstausen in Adelaide angekom
men war Aus London kommt uns heute die telegraphische
Nachricht daß sich König Malietoa den Deutschen ergeben
hat und an Bord des Kreuzers Adler gebracht worden
ist welcher alsdann absegelte

Der Konstantinopeler Correspondent des russisch oifi
ciösen Nord hat eine Unterredung mit dem Führer der
russischen Partei in Bulgarien Zankow gehabt der ihm
gesagt hat er sei überzeugt daß der leitende Gedanke
welcher den Fürsten Alexander veranlaßt habe sich in das
Abenteuer vom v/18 September 1885 einzulassen der
gewesen sei die Hand der Prinzessin Victoria der Enkelin
des Kaisers Wilhelm zu erhalten Nord fügt hinzu
daß er diese bemerkenswerthe Thatfache bereits früher aus
guter Quelle erfahren habe Der erwähnte Correspondent
läßt Zankow wie folgt weiter erzählen Der Fürst habe
ihm selbst gesagt daß er nur hoffen könne diese Prin
zessin heimzuführen wenn er unabhängig sei Das fei die
nicht zu umgehende Frage Die Königin Victoria habe
ihm zugesagt ihm zu dieser Verbindung behülslich zu sein
aber dazu sei erforderlich daß er ein unabhängiger Fürst
werde damit seine Gemahlin nicht die Frau eines türki
schen Vasallen sei Es habe also auch hier das Wort
LtisrciiW I ksrnras gegolten Zankow wiederholte schließ
lich er sei überzeugt daß wenn Fürst Alexander nicht von

37 Ein Kampf um s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
vs Zwölftes Kapitel i NWkN vSKSm

Alicens Versprechen
Welches Trosteswort soll ich zu Dir sprechen sagte

er traurig ich kann nichts Anderes sagen Kind als
Lerne mich weniger lieben

Ich kann nicht und selbst wenn ich könnte so
wollte ich es nicht lieber will ich dich unglücklich lieben
ohne auf Erwiderung meiner Neigung hoffen zu können
als indem ich dieses Gefühl ersticke aufhöre Antheil zu
nehmen cm Deinem Leben Meine Liebe martert mich
aber ich habe sogar gelernt diesen Schmerz zu lieben
Ich liebe das Weh ich küsse die Wunde ich reiße mich
nicht los wenn auch die Ketten mich zu Boden drücken
Ich würde nicht mit dem glücklichsten Weibe auf Erden
tauschen weil Du es bist den ich liebe

Armes Kind arme Alice und sie sah daß Thränen
in seinen Augen ständen

Bemitleide mich nicht ich will Dich nicht traurig stim
men weder Kälte noch Härte von Deiner Seite wäre
jemals im Stande meine Liebe zu verringern Von Dir
nehme ich Alles hin wenn Du mich heute tödten wolltest
sterbend würde ich Dich segnen

Er blickte ernst zu ihr nieder Du glaubst also daß
Du gleich einer Griseldis Alles ertragen würdest aus
Liebe zu mir

Ich bin dessen gewiß Stelle mich auf die Probe
Leiden welche ich Deinetwegen zu ertragen berufen wäre
würden aufhören Schmerz zu bereiten

Aber weißt Du Alice daß dies die höchste Neigung
ist sie welche Alles bietet ohne irgend Etwas zu for
dern es ist dies eine heldenmütige aufopfernde Liebe

Wirklich Ich verstehe nicht mein Empfinden klügelnd
zu definiren es ist eben da

Mir wäre es weit lieber Du hegst kein so warmes
Empfinden für mich

Weshalb s wsWeil für all Deine Liebe ich Dir nichts zu bieten im
Stande bin

Ich fordere nichts
Ein Mann will sich aber nicht gerne an Großmuth

überbieten lassen Es ist als ob Du mir irgend ein Ju
wel von unermeßlichem Werthe schenkest und ich besäße
nichts um Dich mit einer Gegengabe erfreuen zu können

Und doch läge es in Deiner Macht mich mit so Weni
gem zu beglücken Ich erflehe eine einzige Gunst und
wenn Du sie gewährst dann bin ich reichlich entlohnt

Er gab die kleine Hand frei die er in der seinen gehal
ten ihm wurde unheimlich zu Muthe was würde sie
fordern

dem Wunsche einer Verbindung mit dem deutschen Kaiser
hause geleitet worden wäre er die rumeliotifche Revolution
unterlassen und nicht Trumpf ausgespielt haben würde
er würde gewartet haben soW wszjä m

TekgWPhilchL NschrichlM
Cobnrg 3 Oktober Der Kaiser und die Kaiserin von

Brasilien sind wieder von hier abgereist
Hamburg 3 Oktober Der italienische Ministerpräsident

Crispi hat mit seinen vier Begleitern heute Morgen 8 Uhr die
Rückreise von Friedrichsrnh angetreten Fürst Bismarck und
Staatssekretär Bismarck gaben demselben bis zu dem in den
Bahnzug eingestellten Salonwagen das Geleite Graf Lannay
kehrte nach Kerlin zurück

München 3 Oktober Wie die Allgemeine Zeitung mel
det wird Prinz Ludwig Sr Maiestät dem Kaiser morgen einen
Besuch in Baden Baden abstatten um Allerhöchstdemselbeu für
seine Stellung a 1 snits des Seebataillons zu danken auch
wird derselbe zugleich Ihren Majestäten seinen Sohn den Prin
zen Nupprecht vorstellen

Darmstadt 3 Oktober Prinz Heinrich von Preußen ist
von Baden Baden kommend begleitet von dem Korvetten Kapi
tän v Seckendorff zu längerem Besuche der großherzoglichen
Famile hier eingetroffen

Kopenhagen 3 Oktober Der Reichstag ist heute Mittag
durch den Ministerpräsidenten eröffnet worden Vom Lands
thing wurde Liebe vom Folkething Höchstbro zu Präsidenten
wiedergewählt

Kopenhagen 3 Oktober Im Folkething wurde eine Vor
lage über Kunstbutter eingebracht

Pest 3 Oktober Der Pester Lloyd führt in einer aus
führlichen Darlegung aus daß die von oppositionellen Blättern
über das Defizit des vorigen Jahres gebrachten Mittheilungen
grundlos seien und konstatirt daß die Vermögensbilanz des
ungarischen Staates durch die Finanzverwaltung des Jahres
18L6 keine Verschlechterung erfahren habe

UGts EUsM
Der Kaiser wohnte wie uns aus Baden Baden

gemeldet wird am Sonntag Abend mit den großherzoglich
badischen Herrschaften dem Könige von Belgien dem
Großherzog von Sachsen Weimar und dem Prinzen Heinrich
von Preußen dem Feuerwerke vor dem Konversationshause
bei und wurde von der zahlreich anwesenden Menschenmenge
mit enthusiastischen Ovationen begrüßt Am gestrigen
Vormittage empfing der Kaiser mehrere preußische Offiziere
die sich zur türkischen Armee abmeldeten Nachmittags
3 Uhr begab sich Se Majestät zu einer musikalischen
Unterhaltung bei Frau v Guaitar An dem Diner bei
dem Kaiser nahm gestern Montag die Gräfin Fürstenberg
mit ihrer Tochter Theil

Achtzig Jahre Soldat Aus Memel wird vom
3 ds telegraphisch gemeldet Die hier veranstaltete Feier
des heute vor 80 Jahren in Memel erfolgten Eintritts
Sr Majestät des Kaifers in die Front der Armee wurde

Laß hören Alice vergiß aber nicht daß wir sehr
klug und vernünftig sein müssen

Es zuckte spöttisch um ihre Lippen Ich werde nie
mals vergessen daß Klugheit Deine Lieblingstugend ist

Erspare mir jeden Sarkasmus Alice ich verdiene ihn
nicht Sprich was forderst Du

Es war namenlos bitter in sein kaltes stolzes Antlitz
zu blicken und die Worte sprechen zu sollen welche auf
ihren Lippen schwebten aber es mußte sein

Laß mich hier bleiben schicke mich nicht fort
Unmöglich denke nicht daran es kann Nichtsein rief

er heftig
Es ist nicht unmöglich ich hätte noch Wochen lang

hier verweilen können ohne daß Du mich erkannt haben
würdest Ich will vorsichtig sein nie mit Dir sprechen
nie Dich anblicken nie Deinen Namen nennen Ich werde
die verkörperte Klugheit sein keine menschliche Seele soll
errathen daß ich Dich je zuvor gesehen nur laß mich
bleiben

Weshalb wünschest Du es so sehr

Weil ich dann in Deiner Nähe weile wenn ich auch
niemals zu Dir sprechen darf athme ich doch dieselbe
Luft kann ich Dich doch zeitweise flüchtig sehen wenn Du
des Morgens ausreitest und bei den Mahlzeiten Ich
werde Deine Stimme hören wenn auch kein einziges Wort
an mich gerichtet ist Ich werde zeitweise eine kleine
Dienstleistung an Dich verrichten können Deine Mutter
selbst wird mir sagen ich solle die Zeitungen für Dich
aufschneiden ein Buch suchen in welchem Du zu lesen
beabsichtigst und derlei kleine Aufmerksamkeiten werden den
Sonnenschein meines Lebens bilden Ich bitte Dich nicht
Du sollest freundlich fein zu mir sprechen mich irgendwie
beachten nur laß mich in Deiner Nähe weilen

Armes Kind Deine Bitte ist wahrlich gering
Ja aber mir gilt sie viel namenlos viel
Alice hast Du aber überlegt was Du forderst

Wenn Du mich so sehr liebst wird dies Deinen Schmerz
nicht noch erhöhen Du wirst in meiner Nähe sein und
doch so weit getrennt Du wirst sehen wie ich zu Ande
ren spreche und das allein schon muß Dir Schmerz be
reiten Die Stimme versagte ihm er hielt bewegt
inne

Ich weiß daß ich manche herbe Stunde werde ertra
gen müssen, sprach sie sanft aber ich nehme alles gern
hin was durch Dich und von Dir kommt Lächelnd will
ich mich fügen wenn ich nur in Deiner Nähe weilen darf

Er war gerührter als er zu zeigen klug fand aber er
widerstand noch immer

Du sagst Du liebest mich so sehr wirst Du auch im
mer klug und vorsichtig sein Ein Moment genügt um
uns Beide zu verderben

Ich kann für mich einstehen Glaubst Du daß ich
schwach sei weil ich Dich liebe

Nein

heute früh durch eine Revcille der Garnison eingeleitet
Am Vormittag begaben sich das Militär die Vereine und
die Gewerke in festlichem Zuge nach der Johanniskirche
woselbst ein Festgottesdienst abgehalten wurde Hieran
schloß sich ein Umzug durch die Stadt Mittags 2 Uhr
fand ein Festessen statt bei welchem Oberbürgermeister
König die Festrede hielt Die Stadt ist mit Fahnen ge

iHHKWUiMzzcisM ism gnuÄW z6 n chjs
Der Herzog Ernst Günther v Schleswig H ol

stein Sonderburg Augustenburg wird indiesenTa
gen eine auf etwa 9 Monate berechnete Reise nach Indien
antreten

Die Fürstin Dolgorucki ist in Berlin eingetroffen
Der General Intendant der Königl Schauspiele Graf

Hochberg hat sich in Dienst Angelegenheiten nach Mün
chen begeben

Herzogin Thyra von Cumberland In Folge der
stetig folgenden Besserung in dem Befinden der Herzogin von
Cumbcrland sowie wegen der Ende diesen Monats zu erwar
tenden Niederkunft derselben ist deren Entlassung aus der
Leidesdorf schen Heilanstalt schon für die nächsten Tage zu ge
wärtigen Aus diesem Anlasse hat der Herzog von Cumber
land der am 3 d M in Wien eintrifft die Anordnung ge
troffen daß dessen Schloß in Penzing für den Aufenthalt seiner
Gemahlin sowie der anläßlich ihrer Niederkunft zu erwarten
den Gäste neu hergerichtet werde Die Herzogin wird den
ganzen aus einer Flucht von fünfzehn Zimmern bestehenden
Seitentract dieses Schlosses beziehen welchen früher der König
von Hannover bewohnt hat Der daran stoßende Haupttract
wird für die Königin von Hannover sowie für deren Tochter
hergerichtet während für die Prinzessin von Wales welche
Mitte dieses Monats zur Niederkunft ihrer Schwester nach
dem Schloß kommt die demselben gegenüberliegende Villa her
gerichtet wird welche der Herzog von Cumberland aus diesem
Anlasse angekauft hat

Der bayerische Minister Präsident von Lutz
feierte am 1 Oktober sein Mjähriges Ministerjubiläum Der
Prinz Regent nahm aus diesem Umstände Veranlassung dem
Vorsitzenden seines Gesammt Sraats Ministeriums ein pracht
volles Bonquet überreichen zu lassen Auch sind dem Minister
vielseitig und zahlreiche lebhafte Beglückwünschungen zugegan
gen Bei seinem Eintritt in das Abgeordnetenhaus haben so
wohl Abgeordnete von der Linken als von der Rechten den
Vorsitzenden des Ministerraths und Cultusminister persönlich
beglückwünscht

Der Lektionsplan für das Orientalische Se
minar dessen Eröffnung in vierzehn Tagen wahrschein
lich durch den Direktor Professor Dr Sachau erfolgt wird
gegenwärtig aufgestellt Die Verwaltung der Bibliothek
der Anstalt ist dem Dr Pietschmann aus Marburg anver
traut worden

Die in einigen Blättern enthaltene Nachricht von der
Ermordung des Äsrikareisenden Denhardt hat bisher keine
Bestätigung gefunden In den Kreisen des auswärtigen
Amtes und des Colonial Vereins ist wie man hört von
einem solchen Vorfall nichts bekannt

Sie schöpfte Muth denn seine Stimme klang weit
freundlicher Nun dann laß mich bleiben, bat sie Ich
verspreche daß wenn ich die leiseste Wolke begründeten
Unmuths über mein Benehmen auf Deiner Stirne sehe
ich sofort abreise Bis diese Zeit aber kommt laß mir
den geringen Glücksantheil welchen ich unbeschadet genie
ßen kann

Du magst bleiben Ich weiß daß ich Schwäche an
den Tag lege indem ich Deinem Drängen nachgebe aber
ich bringe es nicht über das Herz Dich wegzuschicken
Arme Alice Du hast also gelernt mich so innig zu lie
ben Bleibe und ich will Dir vertrauen aber wiederhole
Dein einst geleistetes Versprechen lege Deine Hand in die
meine und sprich mir nach Ich gelobe nie und unter
keiner Bedingung das Geheimniß meiner Ehe zu verrathen

Langsam feierlich sprach sie die Worle nach
Ich vertraue Dir Alice, entgegnete er meinst Du

aber nicht daß es jetzt klug wäre wenn Du ins Haus
zurückkehren würdest Es ist sehr spät

Ja ich werde gehen
Regungslos blickte sie ihn einige Minuten an fand er

wirklich kein einziges freundliches Wort nicht einmal einen
Bruderkuß nach all den langen Jahren der Trennung
Er sah das wehmüthige Zucken ihrer Lippen ohne es zu
verstehen

Gute Nacht Alice, sprach er ihr die Hand reichend
wenn ich in der Ueberraschung Dich so plötzlich vor mir

zu sehen harte Worte gesprochen so verzeihe mir ich war
aufgeregt und habe nicht jede Sylbe erwogen

Sie neigte das anmuthige Haupt Ich habe nichts
zu vergeben Du bist sehr gut mit mir gewesen lebe wohl

Im nächsten Moment schon war sie seinen Blicken ent
schwunden und der Mond beleuchtete die Stelle an welcher
sie kurz zuvor gestanden Er regte sich nicht Längst
schon hatte er die Cigarre den ursprünglichen Zweck sei
nes Herauskommens vergessen Er vermochte sich kaum
zu fassen was er gesagt klang grausam und war doch
buchstäblich richtig er hatte sich an Alicens Existenz kaum
mehr erinnert

Er war sehr traurig gestimmt daß aus dem unreifen
Kinde ein so heißblütiges leidenschaftlich liebendes Weib
geworden überraschte ihn nicht wenig auch daß sie so
schön werden würde hatte er niemals erwartet

Es ist ewig schade, sprach er leise vor sich hin we
gen einer einzigen knabenhaft unvernünftigen Handlung
werden drei Menschen unglücklich Edith Alice und
ich selbst der ich ein Mädchen liebte welches ich nicht hei
rathen kann und einem Weibe angetraut bin das zu lie
ben mir unmöglich

Fortsetzung folgt



Reue Nachrichten von der Stanley Expedi
tion sind bei der Kongoregierung eingetroffen Die Rach
richten reichen bis zum 25 Juli Stanley begegnete we
der auf dem Aruwimi Flnsse noch auf den ersten Strecken
des Landweges irgend welchen Schwierigkeiten

Neue Eisenbahngesellschaft In den nächsten
Tagen soll an dM deutsche Kapitirl die Einladung er
gehen sich an der Bildung einer Niederländisch Südafri
kanischen Eisenbahngesellschaft zu betheiligen Es handelt
sich darum im Gebiete der Republik von Transvaal Eisen
bahnen zu bauen in erster Linie das genannte Gebiet
durch eine Eisenbahn mit der See zu verbinden

Großfeuer in der Schillingstraße zu Berlin
Sonntag Abend gegen 7 /2 Uhr brach in dem neuerbauten
Speicher der Speditionsfirma vorm Bartz u Comp
Schillingstraße 29 ein großer Brand aus Ursprünglich
scheint das Feuer in der Teppichweberer von Feibisch
Kaiserstraße 41 entstanden zu sein welches Grundstück der
Berliner Spediteur und Lagerhaus Aktien Gesellschast ge
hört und an welches die gesammten sich bis zur Schilling
und Magazinstraße erstreckenden Baulichkeiten der Gesell
schaft sich anschließen Das Feuer griff mit solcher Heftig
keit uni sich daß es sehr bald die Lagerräume der Aktien
gesellschaft ergriff und zwar diejenigen Räume in welchen
sich eine große Anzahl Petroleum Barrel und Schaaffelle
befanden Von hier aus dehnte sich das Feuer schnell
über die gesammten Lagerräume aus und bedrohte sogar
geraume Zeit die Königlichen Fourage Magazine in be
denklicher Weise Es waren 4 Dampfspritzen und eine
größere Zahl Handdruckspritzen in Thätigkeit Die Firma
Feibisch deren Arbeitsräume sich in dem dritten und
vierten Stockwerk desjenigen Seitenflügels befinden welcher
auf dem Hofe nach der Kaiserstraßenseite zu liegt hat
etwa 30 Webestühle eingebüßt dieselben sind vom Feuer
vollständig verzehrt Der Verlust der Aktiengesellschaft
soll sich einer oberflächlichen Schätzung zufolge auf
Million Mark belaufen der jedoch zum größeren Theil
durch Versicherungen gedeckt ist Die Pferde der Gesell
schaft etwa 100 an der Zahl wurden insgesammt ge
rettet Gegen 1 Uhr waren die schwierigen Rettnngs
arbeiten so weit daß ein Theil der Mannschaften und
Spritzen abrücken konnte Das Feuer war aber noch
Montag Mittags nicht gänzlich abgelöscht

Zum Mord an dem Nachtwächter Braun in
Berlin Gesucht wird seitens der Staatsanwaltschaft
einer der gefährlichsten Einbrecher der Schornsteinfeger
Heinrich Wenzlau in der Verbrecherwelt unter dem Namen
Feger Heinrich bekannt Nach Verbüßung einer fünf

jährigen Zuchthausstrafe ist Feger Heinrich am 21
Juni aus der Strafanstalt Sonnenburg entlassen worden
Die Berliner Gerichtschronik erzählt noch Wiederholt
wurde Braun mit Ermordung bedroht Vor 3 Jahren
steckte ihm während des Nachtdienstes ein schnell ent
eilender Bursche ein Packet zu in welchem Braun einen
Strick ssnd und einen anonymen Zettel der ihm den
Rath gab sich mit diesem Strick aufzuhängen Der Ver
storbene hinterläßt eine kränkliche Frau und eine schul
pflichtige Tochter im Alter von zwölf Jahren Auch seine
beiden Eltern leben noch hochbetagt die greise Mutter
hat die Nachricht von dem schrecklichen Ende ihres Sohnes
auf das Krankenbett geworfen

Verschiedene Familien Tragöden haben sich
neuerdings ereignet In Neusalz a O erhängte eine
Frau ihre drei Kinder und ertränkte sich selbst Im
Kreise Johannisburg i Ostpr tödtete eine Wittwe ihre
drei jüngsten Kinder indem sie ihnen mit einem Rasir
messer den Hals durchschnitt als sie zu dem ältesten Kinde
einem 12jährigen Mädchen kam erwachte dieses und rief
um Hilfe worauf Leute herbeieilten und die Frau festnah
men In Altstädten bei Köln endlich hat ein Schuhmacher
seine Tochter erschossen und einen Selbstmordversuch ge
macht

Mordprozeß Th iem Vor dem Schwurgericht in Bres
lau wird gegenwärtig gegen den schlesischen Rinaldo Alois
Thiem verhandelt Die Anklage legt ihm folgende Verbrechen
zur Last 1 Mord begangen am Wachtmann Zimmermann
2 Fünf Mordversuche begangen am Oberwachtmann Scholz
am Oberwachtmann Kastner am Schutzmann Nehring am
Steuererheber Hepke und an einem gewissen Pinnecke 3 Ver
suchten Todtschlag an seiner Geliebten der unverehelichten
Emma Knapp 4 Zwei Einbrüche den Einbruch beim Prem
Lient Seeliger aus der Schwertstraße und den Einbruch beim
Postkondnkteur Berger auf der Matthiasstraße 5 Vorsätzliche
Körperverletzung mittelst gefährlichen Werkzeuges verübt an
der Tochter des Postkondukteurs Berger Thiem schlug dieselbe
bekanntlich mit einem Brecheisen nieder als sie ihm bei seinem
Einbrüche in den Weg trat Wegen einer Reihe anderer von
ihm verübter Einbrüche ist die Voruntersuchung noch nicht ge
schlossen und Thiem wird voraussichtlich noch einige Male vor
den Richern zu erscheinen haben

Ein Leben voller Abenteuer und harter Prüfungen
entrollte sich unlängst vor einem Agramer Gerichtshof welcher
die Gräfin Ziethen verehelichte Marie von Winning von der
Anklage des Betruges und der Falschmeldung freisprach Nach
dem Plaidoyer des Staatsanwaltes hielt die Angeklagte selbst
eine überaus wirkungsvolle Vertheidigungsrede worin sie aus
führte daß sie Niemanden zn betrügen beabsichtigte Von
dem Vermögen meiner Großmutter sagte die Angeklagte
steht mir der volle Zinsgenuß zu Der Verwalter der Ver

lassenschaft handelte unredlich und entzog mir den mir zustehenden
Zinsengenuß Die rückständigen Zinsen sind bereits heute so
roße daß ich alle Schulden begleichen kann Ich wurde in

Berlin wegen des Verbrechens des Betruges verurtheilt ob
wohl Berliner Kaufleute die den Akten beiliegenden Erklärungen
abgegeben daß sie vollständig befriedigt worden sind Ich
schwöre bei Gott dem Allmächtigen daß die Angabe des Ber
liner Staatsanwalts von A bis Z erlogen ist Den gräflichen
Namen den ich bei der Geburt erhielt will ich vor dem
Schmutze bewahren mit dem meine Feinde ihn bewerfen wollen
Ich will den gräflichen Namen Ziethen den jetzt mein jüngster
Sohn trägt in Ehren erhalten und demselben Alles zuwenden
was ich aus dem Erbschaftsprozesse zu retten vermag Ich
bitte die Richter zu berücksichtigen daß ich in Luxus und Wohl
leben auferzogen wurde Ich war ein verzogenes Kind von
fünfzehn Jahren als man mich mit dem Freiherrn v Zedlitz

verheirathete um dessen zerrütteten Vermögensverhältnissen auf
zuhelfen Ich brachte ihm eine Million Thaler Mitgift
er war ein Bettler seine ganze Familie lebte von meiner Mit
ist und er tyranNisirte mich Mein Herz war haßerfüllt gegen
iefen Mann mein Streben war nur los von ihm Meine

Kinder aus dieser Ehe leben in Glanz und Luxus der aus
meinem Vermögen stammt und ihre Mutter steht vor den
Schranken des Gerichts als eine gemeine Betrügerin angeklagt
Thränen erstickten die Stimme der Angeklagten welche nach
dem sie sich gesammelt hatte fortfährt Meine Herren Richter
Ich wurde enterbt und vom Vermögensverwalter hintergangen
Ich lebte einfach und bezahlte Alles so lange meine Revenuen
einliefen Als diese stockten blieb mir nichts übrig als an die
Güte meiner Gläubiger zu appelliren Hätte ich gewußt daß
ich eine Bettlerin bin würde ich die Arbeit nicht gescheut haben
und obwohl eine Grafenkrone meine Taufpolster zierte hätte
ich mich gern als Waschfrau verdungen um mich und mein
Kind ehrlich zu ernähren Aber ich wußte daß ich Vermögen
besitze und machte dementsprechend Ausgaben Mein Gewissen
ist rein ich habe niemals betrogen Die Anklage wirft mir
vor mir einen falschen Namen beigelegt zu haben Ich konnte
keinen Namen wählen der einen größeren Glanz in der Welt
hat als mein Name Ziethen In Agram lebte ich einfach der
einzige Lnxus war die Erziehung meines lieben Sohnes Guido
Die Angeklagte weint abermals Von meinen Standesgenossen

verlangte ich niemals eine Unterstützung Ich bin zu stolz zu
betteln wo mein gutes Recht mir die Mittel einstens verleiht
Mit erhobener Stimme Nur ein treuer ein wahrer und auf

richtiger Freund ist mir geblieben mein theurer Mann der
jetzt in den Kerkermauern dieses Gerichtes schmachtet weil er
mich befreien wollte Er ist Cavalier vom Scheitel bis zur
Sohle Aus Liebe für mich hat er sich aufgeopfert schützt mein
Recht und leidet für mich Durch seine Verhaftung wurde mir
der einzige Schutz den ich in der Welt besitze entzogen Die Ange
klagte schluchzt Der Staatsanwalt führt phantasievolle Argu
mente gegen mich an aber ich kann beweisen daß ich nur der Bos
heit meiner Verfolger zuin Opfer fiel Meine Kinder aus erster Ehe
leben in Saus und Braus und wollen ihre unglückliche Mut
ter nicht kennen Was meine Flucht betrifft ja ich bin ge
flohen die Verzweiflung kennt keine Logik Wenn Sie sehen
daß mein Verstand nicht gestört ist schreibe ich dies meinem
reinen Gewissen zu Die Verfolgungen welche ich erduldet
die Prüfungen die mir auferlegt wurden hätten den Verstand
eines Mannes erschüttern können Der Gerichtshof zieht sich
zurück und verkündet nach kurzer Berathung die Freisprechung
Die Angeklagte sinkt thränenüberströmt auf die Anklagebank
und tritt wankenden Schrittes zu dem Vorsitzenden indem sie
einige Worte des Dankes stammelt und sich mit dem Urtheile
einverstanden erklärt

UKMMÄmder
DZie Königl Univ e rs Bib liothek ist bis auf Weiteres täglich

geöffnet von y bis 1 Uhr
Das Ausleihen der Bücher und die Abnahme derselben findet in den

letzten 2 Dienststunden statt

GMSZiiche Anstalt sür ArbeitSimchAeisimg Inspektor Werten Arbeitsanstal
Bertiflcgvugsftatio l für fremde Reisende ebendaselbst
Berein jüngerer Buchhändler Ab 85 Versamm im Psälzer Schießzraben
Sanarienzüchtcr Vercin für Halle S und Umgegend Versammlung im

Eiskeller
Verein von Kriegern S Sevt 187 Ab 3 im Hotel zum Kronprinz
Gallischer Schützeubuud Schießtag
Katholischer Mäuuerverei Ab von S 10 i Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Einigkeit Ab 8 in Häubers Restaurant
Hall Volks Liedertasel Ab 3 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Mänuerchor Ab L 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 8j Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5
Gesangverein Arion Ab 3 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Gutenbergbund Ab 9 Uebungsstunde in d Goldenen Kette
Jahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein itte Ab 3ö Uebung in der Turnhalle Tauvenstr 16
Rudre KluS Nelson von 1874 Ab 3j in Lücke s Hotel
Rnder luv Neptun Abends 3 11 im Paradies

Kirchliche Anzeige
Zu Neumarkt Mittwoch den 5 Oktober Vormittag 10 Uhr

Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor v Hoffmann
Abends 6 Uhr Missionsstunde

Abgang Md AttZmM
der EisenbahuzKge Bahnhof HMs

Gültig voin 1 Oktober
Lewzis 3 10 fr H4,20 fr

Z6 34 V 7 38 V Z8 25 B 10 15
V K11 40 B 1 40 N Z3 20 N
5 8 N 6 15 A 7 15 A 9 5 A
10 47 A Z11 0A

Nach Magdeburg 7 1S B S 51 B
10 50 B M Cötheui 11 31V
1 24 N 3 3 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A

Nach Berlin 4,86 fr 7 25 V
9,18 V 11,0 B 1,40 N 5,39

N 6 0 A 9,24 A 10,20 A
bis Bitterseld i

Nach ZHLrmgen 5 40 fr 7 45 B
10 15 B 11 36 B 2 5 N
5 30 N 6 5 U 9 40 U M

Erfurt 11 1 A
Nach Pose 7 40 B 11 42 V Ibis

Falkenbergl 1,33 N 7 20 N
fbis FinsterwaldH

Nach affel S 10B 9 0 B 11 43
12,50 N lbis Eisleben V 2 0
N 5 50 A stis Eichenberg 9 30
A bis Nordhausen 10 37 A

Nach Vieuenburg 7 40 V 11 35 V

Von Leipzig 56,52 V 7 9 V
Z3 42 V 9 43 M H11 7 V
11,23 B 1 12 N 2 52 N N B

N 5,31 N K7 37 A S 23 7
M,57 A 10 27 A 12 3 S U

Eon MagdeSur 2 53 fr 7 29
3 52 fvon Cöchen Iv Z B
1 2S K 5,3 N S 5S N 8 53 N
10 41 8

Bon RsrZW 4,21 kr g W V b n
BitterseldZ 10 3 B 11 30 V 2 50
N fvouBttterfeld 5 24 Ir 5 44
N 3 56 A 10 51 A

Neu TSuriuses 4 29 fr 7 7 V
9 1Z V 10 2L V 1,9 N 5 15

R 5,32 N 8 L A 9 3 A10 56 A

Kv Pose 7 4 B svon Falle
berg 1 7 N 7,g A 10,13 A
i on Falkenberg

Bon Kassel 6,S5 B ft Nordhauser
7,14 V 10 5 B jh Eichenberg

1,13 N 5 13 N 7,10A svon
Eisleben 8 55 U iv zs A

Von ieuenburg 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von HalSerstad
10 5 1 1S N 4 55 N 3 50 A

3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt

bedeutet Schnellzug s gedeutet Lokalzug
Abgang nd Ankunft der PriVKt Persouentzoftßs

Pofchof HMe
Nach TchMSöt L,4S B 3 0 N j Von TchafstSSt L 35 V 7 50 A
Nach Salzmimde s 0 B 3 0 N Von Si lZAÜude 10 0 B 7 30 A
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Dienstag den 11 Oktober Nachmittag A Uhr
Uebung für Damen im Saale der Volksschule

Anmeldung neuer singender Mitglieder bei Herrn
Musikdirektor Reubke Blumenstraße 10 Vormittags

10 11 Uhr Der Vorstand

Berliner VSrse vom s Oktober
Die Börse verkehrte heute wenngleich die Umsätze in recht

bescheidenen Grenzen blieben inj ziemlich fester Haltung was
aus die Auffassung der politische La e zurückgeführt wird
Bahnen erfuhren ebenso wie Bergwerke kleine Aufbesserungen
gegen Schluß der vorigen Woche Banken gewannen ebenfalls
eine Kleinigkeit In fremden Renten war geringes Geschäft
zu etwas gebesserten Kursen

Produltenvörie Berlin 3 Oktober Weizen setzte fest ei und gewann
allmählich an Festigkeit und GeschäftSumfang loko 145 bis 165 M
November Dezember 149,50 bis 150 M Roggen loko in ruhigen Be
darfshandel Lieferung lag ruhig aber fest Die zur Kündigung elangten
Posten erwiesen sich meist als ünkoutraktlich loko 103 bis 113 M November
Dezember ic 9,75 bis 110,75 bis 110,25 M Hafer loko still Termine
bet Bevorzugung naher Sichten gut behauptet loko 86 bis 130 M No
vember Dezember 91,25 bis 91,50 M Gerste geWftslos loko 1Y0 bis
130 M Rübii l begegnete lebhafter Kauflust die bei Zurückhaltung der
Abgaben zu höheren Preisen führte loko ohne Faß M November
Dezember 47,70 Mk Spiritus loko bet mäßigen Umsätzen behauptet
Termine auf vereinzelte Deckungen höher Tendenz aber im Ganzen abwartend
loko ohne Faß 95,50 M November Dezember 96,50bis 96,30 M
Petroleum blieb lebloS loko M November Dezember M,

Mehl in fester Haltung Weizenmehl 00 22,50 bis 21,00 M 0 21 00
bis 19,50 M, Roggenmehl 0 17,75 bis 16,25 M 0 und 1 16,25 bis
15,75 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Preutz u Deutsche FonüS
Dividende 1886

D Reichs Anleihe

do doKonlol Anl
do do

Staats Anl 1368
do 50 52 53 b2

Staats Schuldsch
Sächsische Pf, Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hsmb Staats Rente
Sachs Altb Lb, O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Psdbr
do do dor Pr, Aul v 55

Braun 20 THI L
Cöln Mind Präm
Dessauer do

7 U L

4

SV
4

3

4
4

3

4

4

4

4

4

4

4

4

3IV
4

4

3

4

4

3

fr
3

2V
fr

107,

100,40
106,80
100,50
103,40
103,40
100,
103,30
104,60
104,40
104,30

10 ,40
104, 5

105 30

99,70
1 4,
103 90

90,60
153,20

148
94 30

131,30

2420

kiseubahn Stauun Altien

Mastrtcht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz, Ludwigsh
Marienb Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh, Erfurt
Ostpreuß, Südbahu
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2t conv
do uugar sr

Werra Bahn
Bnscbtlekrad B
Dux Äodenbach

Gal fCarl, L, B
Totthardbahn
Kursk Kiew
Russ Stb
do Südw

Südöst Lomb
Warschau Wien

Eisenbahn PrloriM Stamm kMie

2V
8

50, b
130, b

0

3V 9 ,10 b
V 53,25 b

5V 72,50 b
0

5 76,40 b
0 51, bB
4V 25, b
2V
0 q

2V s P G4V j39,25 b
V 141,10 b

5 33,90 bB
3V
10 o 164 b7 120, G
5 61,50 bB
1 151, b

13 265,25 b

Ausländische Fonds
DividendeI1336

Aeghpt garant 4
Italien Rente 5 98,25 ö
Ocsterr Goldrente 4 91,40 b

do Papierrente 4 V 65,80 bG
do Silberrente 4 V 67 bB

Rumän große 8
Russ Goldrente 6 107,25 bG

do do S4 5 89,40 b
do do 1er 5 89,40 bdo Orient Anl 5 54,40 b
do Prämien 64 5 153,80 b
do do 66 5 141,50 ödo C Bodenkr 5 75 50 bB
do Curl Pfdbr 5 56, B

Serbische Rente 5 77,75 bG
Ung Gold s 1000 4 31s80 90bG
do do s 500 4 31,40 b
do do s 100 4 81,75 G
do Jnvest G A 5 1
do Papierrente 5 70,50 bB

Industrie Aktien

Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund kouv
Grusouwerk
Hall Maschine
Löwe k Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eileub Cattun
Langensalz Tuchf

Zuckers

Kette Elbeschisf
Nordd Lloho neue
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Ereppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin

St Pr

12
4V
6

10

10
16
4

15
0

5

2

3

2

5

8

3

12
5

4

4

3

5

Bank AItie

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

0
5

4

3V
5

3

2

110,75

109 5 b Z
108,10 bE
35 90 ö

Inländische iseuvahu Priorttiitr
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch, Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhansen Ersurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Dm

do 1336

en Mastricht
Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rndolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1385
do Ergänz Netz
do 1 U 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Knrsk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do lleinl
Warschau Teresp g
Wladikawkas

4V 100,40 G
5 102,10 b
4 101,50 G
4 101,50 bB
4V
4V 104, G
3V
4 100,75 G
4 101,50 G
4 101,50 G

it Obkgatiouen
4 101,75 G

5 80,70 bG
S

5 33 bGS 102,00 b
4 74 75 bG
3 404,10 bG
3 391,50 bB
3 377 bG
3 330,40 B
5 106,60 bG
4 100, ö
4 74,10 G
3 293,75 bG
3 293,30 G
5 102,50 bB
4 94,, bG
5 79,90 b
5 37,60 bB
3 71,30 b
5 93 50 b
S 93,30 b
5
5 102, G
5 102, G
4 82,10 b
4 90,75 V
4 88,40 b
5 93,75 b
4 30 70 b
3 62, zb
3 65, G
5 94,40 b
4 77,25 bG

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Deffauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Kreditanstalt
Leipz Diskontog

d Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Kreditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Dtskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit

Ctr Bd 40

Wechsel

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Parts 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SZ

3 T
3 T
S T
3 T
3W

168,55 b
20,42 b
80,35 bl

162,35 b
180,45 S

Sächsisch Bank
Weimarische Bank

vergwertS d iHiitteu Mtie

3

5

SV
6V
7

9

11

7V
SV
0

9

SV
6

4

5

4

20
13

5V
3

62

SV
0

110 G
161,10 bG

111 B145,50 bG
202 bG
215,50 G
295,50 bG
246, bG
42, bB

165, B
30 GZ
82, B78 50 dG
39,5t B
73,40

128,90 b

156 bG
66,25 G

2Z3, B
129, bG
91, oA

113,10 G

55, G
113,50 VG

123, B
157,50 bE
119,50 G
102,50 dG
1SZ, bB
163 10 G
163,10 b
157, b
132,90 bG
99,30 b

83, B
176 60 bG
102, bB
109, bB
97,25 G
95,60 b
93,90 bG

147 ,50 G

1 3, G
115, bB
109,30 bG

136 B134,30 HI
112,30 G
58,10 b

Anhalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt

Dnxer Kohlen
do do conv

Köln Müsm
u Laurah

Lauchhammer
Sächs Gußstahl

TH Braunk Z
do St, Pr 5

Swlb ZWWtte
do St Pr 5

Westeregeln

11

V

180,50 5G
Z14 10 G
70,50 bG
71,75 bG
35, G
25,80 bG
87,40 bB
71,10 bG

126,50 bG

36, bG
109,25 bG
160,25 G

Deutsche Hypotheleu Psaudbriese
H D Pscmdbr

do doGoth Pr Psandbr I
Meinwg Hypothbr

do Präm Psdbr
Nordd Grdcr Psdr

Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

5

4

3V
4

4

5

5

5

102, T
102,25 G
105,25 iÄ
101,30 G
123,25 G
101,60 SG
112 50 G
115,50 G
101,50 G

Leipz Börse v 3 Okt
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenbmg Zeitz
Buschtehrader L
Wg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St, Pr 5 o
V S TH P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerrag Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

3

4V
4V
5

90,80 b
102,75 G
102,70 bB

86,50 bB
185, B
120, bG
176, G
136,25 G
113 50 B
63,50 B

135 B
137, B
66,50 B
66 50 B

115, bG
5 127 B15 i

9

SV

15

15

16
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Ii vLvr t Sv

ZK r kvI G
A v ZlLSllG A x Z ri r Vvst s k iAlleinige Vertretung für Halle

MKGÄriK Lvstv rvi s Äs W r A,IelUti N
Bitte genau auf meine Firma zu achten Mein Geschäft befindet sich nur

MM lZ links neben der Marktkirche

I kGrÄ Äv kvii
VvdlAM ekvi
ITvtGVÄVvkVN
HH K Z MW0l
M A GMMvpMSi
R I il ItS
I l AGlKG

Vom 1 Oktober 1887 verlege ich mein

SolS Slldsr uuS MßMsS VÄArs Bo8fiWt
8 i6 swM snZtÄji 6 rvZSÄj k jT uS ttzMoL zxnoS j zo K,U

vi Ä vi Herrn und bitte mir weiteres Vertrauen zu gewähren

M MWWW Vraverss
Goldarbeiter

Amtton
Mittwoch den S Oktober d I

Vorm S/z Uhr versteigere ich Geist
straße 4Ä Hierselbst zwangsweise

gold Ring S gold Ohrringe
1 Reisekorb u verschied Damen
kleidungsstücke

ür tt Gerichtsvollzieher
Anction

im Zwangsvollstr Verfahren
Mittwoch den S d Mts Vorm

1t Uhr versteigere ich Geiststr 4 hier
87 Stück Vi Bierseidel mit Deckel
SZ Stück Vio Bierseidel ohne Deckel
SS Büchsen Conserven e

v ,N
Gerichtsvollzieher

Anction
Am Mittwoch den S Oktober er

Vorm lv Uhr versteigere ich Geist
strasze 4S hier zwangsweise

l Kleidersekretar l Wäschesekretar
1 Sopha 1 Komode 1 Pfeiler
spiegel i Kleiderschrank Stühle
1 Nähmaschine sowie eiye größere
Parthie Matratzendrell Bettzeug
Kattun Rockzeug Kleiderstoff I
Hose 1 Rock S Paar Stiefeln c

Gerichtsvollzieher

Am Mittwoch den L Oktober er
Bormittags 8 Uhr verkaufe ich in der
Behausung des Seilermeisters Käthe zu
Riemberg zwangsweise

1 Klewersekretär 1 Sopha 1
Wäscheschrankchen S Kleider einen
Spiegel 1 Tischdecke n Gardinen

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Holz Anetwn
Am Mittwoch den S und Sonn

abend den 8 d M Rachmittags
4 Uhr kommen ca 100 Fuhren Nutz und
Brennholz im Werther schen Grundstück
Mötzlicherweg 4 zum Verkauf

Halle a S den 4 Oktober 1887
Mit heutigem Tage verlegte mein

Ree ZMMMWZ MW 5 Aovk
AM ZTMMZ Zsr

Leipzigerstratze Nr 4
ZK Part 1 Etage ADurch reichhaltiges Sortiment bei billigen Preisen hoffe das Vertrauen das mir
bisher zu Theil wurde zu rechtfertigen und bitte ich um ferneres Wohlwollen

Achtungsvoll ergebenst

F L Zs F ÄtWF F WK
lVIkin uk u Mäsmaarsn LksolM
mit allen Neuheiten der Saison ausgestattet bringe in empfehlende Erinnerung

Die allernenesten ModelllMe

ft sich L Ssrksr Steg 1
eugl

Von heute Donnerstag ab stehen feine fette sowie

Raee zum Verkauf im Gasthos zum goldenen Pflug in Halle
Ir II aus Halle und Zi aus Nordhausen

UoSzAZsr
H u d Mg d

Rachmittags

M F f DWLrvivu HZiitrH
Im Thierpark ausgestellt bis Donnerstag eine lebende Kegel Robbe

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum hierdurch die ganz ergebenste
Anzeige daß ich mit heutigem Tage obiges Restaurant Kleinschmieden Nr 1 am
Markt übernommen habe Es soll mein eifrigstes Bestreben sein durch Verabreich
nng nnr guter Speisen und Getränke die volle Zufriedenheit der mich gütigst
Beehrenden zu erwerben Indem ich recht zahlreichem Besuch entgegensehe zeichne

Bier ff von Riebeck s Brauerei Hochachtend

Bekanntmachung
Am Donnerstag den Oktober er

Vormittags S Uhr werde ich Geist
strafte 4S verschiedene Nachlatzgegen
stände als

1 Sopha S Komoden t Kleider
schrank L Glasschrank 1 Sopha
tisch und mehrere andere Tische
2 Bettstellen Federbetten Wäsche
Kleidungsstücke und verschiedene
andere Sachen

mcistbietend gegen Baarzahlung versteigern
Gerichtsvollzieher

gv Ulrichstr 8 II
Zwangsversteigerung
Mittwoch deu S Okt er Vorm

IO Uhr versteigere ich Geiststraße
4S hier

1 großen Kleiderschrank
meistbietend gegen Baarzahlung

Mvaiuiu
Gerichtsvollzieher in Halle a S

ob Leipzigerstr 83

iZriiii z NillmtNiirWt

szlii 8Lnni HSPrima Holländer Auster
Helgoliinder Hummer

Leipziger Lerchen

Goldener Hirsch
Mittwoch den 3 Oktober er

Wlkü W88Ü8 ScWWül
Früh S Uhr WcWeisch

Abends div Wurst und Suppe
wozu freundlichst einladet

Ii I t 8vl i I

Victoria Theater
Mittwoch den S Oktober

Znm letzten Male
er ksrwr IMKMM

Lonis Frl Mathilde Flachsland
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in HaIc Plötz sche Buchdruckerei R Niet chmann in Halk

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet v n 7 Uhr Morgens bii 7 Uhr Üben

Hierzu 2 Beilagen
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